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Hintergrund / grobe Aufgabenbeschreibung: 
 

Bei additiv gefertigten Hochdruck-Wärmeübertragern müssen neben der thermi-
schen Funktion auch Strömungsführung, Druckfestigkeit, additive Fertigbarkeit, 
Pulverentfernung, Nachbearbeitung, Prüfbarkeit, CAD-Robustheit und Bestellfä-
higkeit berücksichtigt werden. Diese Anforderungen sollen frühzeitig im Entwurf 
verfügbar und für ein Agentensystem nutzbar sein. 
 
Ziel der Arbeit ist es, relevante DfX-Ansätze für den Anwendungsfall zu identifizie-
ren, zu priorisieren und in eine strukturierte Wissensbasis zu überführen. Dazu sol-
len ausgewählte Bauteilbereiche wie Kapillaren, Verteiler, Kühlrippen, Leitbleche, 
Übergänge und Typenschildfläche betrachtet werden. Für diese Bereiche sind Ge-
staltungsregeln, Prüfmerkmale und notwendige CAD- bzw. Bestellinformationen 
abzuleiten. 
 
Erwartetes Ergebnis ist eine kompakte DfX-Regelstruktur, die zeigt, welche Infor-
mationen ein agentenbasiertes Entwurfssystem benötigt, um Funktion, Fertigung, 
Konstruktion und digitale Prozesskette frühzeitig gemeinsam zu bewerten. 
 

Mögliche Arbeitspakete: 
 

• Identifikation und Priorisierung relevanter DfX-Ansätze für additiv gefer-
tigte Hochdruck-Wärmeübertrager 

• Ableitung konkreter Gestaltungsregeln und Prüfmerkmale für ausgewählte 
Bauteilbereiche 

• Strukturierung der Regeln nach Funktion, Fertigung, CAD-Modellierung, 
Prüfung und Bestellkette 

• Überführung der Regeln in eine einfache maschinenlesbare Wissensstruk-
tur, zum Beispiel Tabellen, Entscheidungslogik oder Ontologieansatz 

• Demonstration der Wissensstruktur anhand ausgewählter Entwurfsbei-
spiele oder typischer Konfliktfälle 
 

Ihr Profil: 
 

• Gute methodische Fähigkeiten und selbständige Arbeitsweise 
• Ausgeprägte Analysefähigkeiten und strukturiertes Denken 
• Erfahrungen mit Python vorteilhaft 

 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 


